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Ge#etz, betreffend heimtücki#cher Angriffe gegen Organe  
und Einrichtungen des Deut#chen Reiches 

 
gegeben am 25.08.2021, im Namen des Deut#chen Reiches   

 

In Kraft ge#etzt am 28.10.2021 durch Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger 
nach erfolgter Zu#timmung des Bundesrathes und des Volks-Reichstages, was folgt: 

 
 

Nr. 10 
 

§ 1. 
 

(1) Wer vor#ätzlich eine unwahre oder gröblich ent#tellte Behauptung tat#ächlicher Art auf#tellt oder verbreitet, welche geeignet 
i#t, das Wohl des Deut#chen Reichs, das An#ehen der Reichsorgane, #einer Amtsträger, Beamte und Bedien#tete und ihrer 
Gliederungen #chwer zu #chädigen, wird, #oweit nicht in anderen Vor#chriften eine #chwerere Strafe angedroht i#t, mit Gefängnis 
bis zu 5 Jahren und, wenn er die Behauptung öffentlich auf#tellt oder verbreitet, mit Gefängnis nicht unter drei Monaten 
be#traft. 
(2) Wer die That grob fahrlä##ig begeht, wird mit Gefängnis minde#tens bis zu drei Monaten oder mit Geld#trafe be#traft. 
(3) Richtet #ich die That aus#chließlich gegen einzelne Per#onen im Amt oder Dien#t, #o wird dies durch ein Strafverfahren vor 
dem Deut#chen Gerichtshof ent#chieden. 

 
§ 2. 

(1) Wer öffentlich gehä##ige, hetzeris#che oder von niedriger Ge#innung zeugende Äußerungen über leitende Per#önlichkeiten des 
Deut#chen Reiches oder #einer Organe und Gliederungen, über ihre Anordnungen oder die von ihnen ge#chaffenen Einrichtungen 
macht, welche geeignet #ind, das Vertrauen des Volkes zu den #taatlichen Organen und deren Gliederung zu untergraben, wird 
mit Gefängnis be#traft. 
(2) Den öffentlichen Äußerungen #tehen nichtöffentliche böswillige Äußerungen gleich, wenn der Thäter damit rechnet oder 
damit rechnen muß, daß die Äußerung in die Öffentlichkeit dringen werde.  
(3) Die That wird nur auf Anordnung des Ober-Reichsanwaltes verfolgt; richtet #ich die That gegen leitende Per#önlichkeiten, 
Amtsträger und Bedien#tete, #o trifft der Ober-Reichsanwalt die Anordnung im Einvernehmen mit dem Staats#ekretär des 
Reichsju#tizamtes. 
(4) Der Ober-Reichsanwalt be#timmt im Einvernehmen mit dem Staats#ekretär des Reichsju#tizamtes den Kreis der leitenden 
Per#önlichkeiten im Sinne des Ab#atzes 1. 

 
§ 3. 

(1) Wer bei der Begehung oder Androhung einer #trafbaren Handlung einen Titel, einen Ausweis, oder ein Abzeichen der 
Reichsorgane und deren Einrichtungen, oder die Uniform der Deut#chen Reichspolizei, des Militärs oder ihrer Gliederungen 
trägt oder mit #ich führt, ohne dazu legitimiert oder berechtigt zu #ein, wird mit Gefängnis bis zu 5 Jahren, in leichteren Fällen 
mit Gefängnis nicht unter #echs Monaten be#traft. 
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(2) Wer die That in der Ab#icht begeht, einen Aufruhr oder in der Bevölkerung Ang#t oder Schrecken zu erregen, oder dem 
Deut#chen Reich international Schwierigkeiten zu bereiten, wird mit Gefängnis nicht unter drei Jahren oder mit lebenslanger 
Haft be#traft. In be#onders #chweren Fällen ent#cheidet das Militärgericht. 
(3) Nach die#en Vorschriften kann ein Deut#cher auch dann verfolgt werden, wenn er die That im Ausland begangen hat und 
wenn es an der Rechts- und Ge#chäftsfähigkeit mangelt. 
 

§ 4. 

(1) Wer #eines Vorteils wegen oder in der Ab#icht einen politi#chen Zweck zu erreichen, sich als Amtsträger, Beamte und 
Bedien#tete ausgibt ohne es zu #ein, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geld#trafe oder mit einer die#er Strafen 
be#traft. 
(2) Die That wird nur mit Zu#timmung des Ober-Reichsanwaltes oder der von ihm be#timmten Stelle verfolgt. 

 
§ 5. 

Wer Uniformen, Uniformteile, Gewebe, Fahnen oder Abzeichen der Reichsorgane, ihrer Gliederungen oder der ihr 
ange#chlo##enen Verbände ohne Erlaubnis des Staats#ekretär des Reichs#chatzamtes gewerbsmäßig her#tellt, vorrätig hält, 
feilhält oder #on#t in Verkehr bringt, wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren be#traft. Für welche Uniformteile und Gewebe es 
der Erlaubnis bedarf, be#timmt der Staats#ekretär des Reichs#chatzamtes im Einvernehmen mit dem Staats#ekretär des 
Reichswirt#chaftsamtes durch eine im Deut#chen Reichsanzeiger zu veröffentlichende Bekanntmachung. 

Wer Uniformen und Abzeichen der Deut#chen Reichspolizei oder des Militärs, ihrer Gliederungen oder der ihr ange#chlo##enen 
Verbände im Besitz hat ohne dazu berechtigt oder aus einem anderen Grunde befugt zu #ein, wird mit Gefängnis bis zu einem 
Jahr und, wenn er die#e Gegen#tände trägt, mit Gefängnis nicht unter einem Monat bestraft. 
Den betreffenden Auswei#en, Dokumenten, Uniformen, Uniformteilen und Abzeichen #tehen #olche Uniformen, Uniformteile und 
Abzeichen gleich, die ihnen zum Verwech#eln ähnlich sind. 
Neben der Strafe i#t auf Einziehung der Teile, auf die #ich die #trafbare Handlung bezieht, zu erkennen. Kann keine be#timmte 
Per#on verfolgt oder verurteilt werden, #o i#t auf Einziehung #elb#tändig zu erkennen, wenn im übrigen die Voraus#etzungen 
hierfür vorliegen. 

 
§ 6. 

 
Die#es Ge#etz tritt mit der Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger in Kraft. 

 

Gegeben zu Berlin, den 25. Augu#t 2021 

 
Im Allerhöch#ten Auftrage des Deut#chen Volkes 

 
Staats#ekretär im Auswärtigen Amt und Prä#idial#enat 

Darius Lucyga 
Staats#ekretär des Innern und Prä#idial#enat 

Erhard Lorenz 
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